
Beispiel 2: 
Denkmalgeschützes Fachwerkhaus  
 
 
 

 
Vor der Sanierung: denkmalgeschütztes 
Fachwerk – aber auf Grund des hohen Alters 
praktisch nicht bewohnbar 

Altes Fachwerk – neue Dämmung: Bei der Sanierung 
bleibt das Fachwerk erhalten, Wände und Böden 
werden modern gedämmt 

 
 

Gebäudedaten: 
Ernst-Ludwig-Str. 15 Standort: 
64832 Babenhausen 

Baujahr: 1796 
Wohnfläche: 197 m² 
 
Maßnahmen: 
Dämmung Fassade: Kombination aus Gefach- und 

Innendämmung (ca. 10 cm)  
Dämmung Dach: 26 cm Zellulose 
Dämmung Kellerdecke: 10 cm Polystyrol-Hartschaum 
Fenster: Wärmeschutzverglasung (dreifach) 
Heizung/Warmwasser: Gas-Brennwertkessel mit Solarwärme  
Lüftung: Zentrale Abluftanlage 
 
Ergebnis nach der Sanierung:  
Endenergiebedarf vorher / nachher  unbekannt / 53,1 kWh/m²a  
Primärenergiebedarf vorher / nachher  372,4 kWh/m²a / 14,6 kWh/m²a  
Primärenergieeinsparung: ca. 96 %�

Verringerung der Wärmeverluste durch 
die Gebäudehülle: 

ca. 75,8 % 

CO2 Einsparung: ca. 53,1 Tonnen pro Jahr 

 
*Endenergiebedarf : benötigte Energiemenge aus gebrauchsfertigen Brennstoffen, z.B. Heizöl, Holzpellets  
*Primärenergiebedarf : Gesamtenergiebedarf, der auch die für Förderung, Umwandlung und Transport von 
Brennstoffen benötigte Energie berücksichtigt. 


